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Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 08.12.2016 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung vom 02.11.2016 bezüglich 

von zwei Dienstreisen der Mitglieder des Integrationsrates Herr Saim 

Basyigit und Herr Redouan Tollih 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Dringlichkeitsentscheidung vom 02.11.2016 über die Genehmigung der Dienstreisen der 

Mitglieder des Integrationsrates Herr Saim Basyigit am 08.11.2016 nach Düsseldorf und der 

Herren Saim Basyigit und Redouan Tollih am 19.11.2016 nach Paderborn werden gemäß § 60 

Absatz 2 GO NRW genehmigt. 

 



   

 

Sachdarstellung / Begründung: 

 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Landesintegrationsrates fand am 08.11.2016 in 

Düsseldorf eine Feierstunde mit anschließendem Empfang statt. Der Integrationsrat der Stadt 

Bergisch Gladbach wurde bei dieser Veranstaltung durch Herrn Basyigit in seiner Eigenschaft 

als 1. stellvertretender Vorsitzender vertreten. 

 

Am 19.11.2016 fand in Paderborn die Mitgliederversammlung des Landesintegrationsrates 

statt. Der Integrationsrat der Stadt Bergisch Gladbach wird in der Mitgliederversammlung 

durch zwei Delegierte vertreten. Für jeden Delegierten gibt es eine persönliche Stellvertre-

tung. An der Mitgliederversammlung nahmen für den Integrationsrat der Stadt Bergisch Gla-

dbach Herr Basyigit (Delegierter) und Herr Tollih (persönlicher Vertreter für Frau Celik) teil. 

 

Da die Unterlagen für die beiden vorgenannten Veranstaltungen nicht rechtzeitig genug vor-

lagen, um die erforderlichen Dienstreisegenehmigungen des Haupt- und Finanzausschusses 

einzuholen (§ 27 Abs. 4 Geschäftsordnung für den Integrationsrat der Stadt Bergisch Glad-

bach), wurden die Dienstreisegenehmigungen im Wege einer Dringlichkeitsentscheidung ge-

mäß § 60 Abs. 2 GO NRW erteilt. Die Dringlichkeitsentscheidung ist dem Ausschuss zur 

Genehmigung vorzulegen, § 60 Abs. 2 Satz 2 GO NRW. 

 

Die Dringlichkeitsentscheidung sowie die ihr zugrundeliegenden Unterlagen sind dieser Vor-

lage als Anlage beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld:  

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt: 

005.520 Förderung von Diensten in fremder  

  Trägerschaft 

005.520.020 Integration von Migranten 

     
     

Finanzielle Auswirkungen  

     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 

Ertrag     0 € 0 € 

Aufwand     Höhe nach Abrechnung 0 € 

Ergebnis     0 € 0 € 

          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit 0 € 0 € 

Auszahlung aus Investitionstätig-

keit 0 € 0 € 

Saldo aus Investitionstätigkeit   0 € 0 € 

     
Im Budget enthalten X ja  

   nein  

   siehe Erläuterungen 
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